
gottfried honegger nelly rudin
müller-emil anna-maria bauer
john grüniger sonja amsler borgemeester
danillo kathriner tenti clea bitzer

museum bärengasse
bärengasse 20–22, 8001 zürich
19. märz–11. april 2010
täglich 14–18 Uhr (karfreitag geschlossen)
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19. März bis 11. April 2010

Vernissage
Donnerstag, 18. März, 18–21 Uhr

Einführung 19 Uhr: Dr. Martin Kraft

Musik: DURE – psychedelischi Volksmusig

mit Singing Bear und Adada

Buchvernissage
Donnerstag, 1. April, 19–21 Uhr

Emil Schwarz stellt die Reihe Hommage vor

und liest aus den Bänden über Max Bill* und

Gottfried Honegger*

Finissage
Sonntag, 11. April, 14–18 Uhr

Öffnungszeiten
täglich 14–18 Uhr (Karfreitag geschlossen)

Während der Ausstellung läuft der Film:

Gottfried Honegger – Zeichen setzen und
Welt gestalten, von Rafael Koller, Raoul

Meier, Roman Meyer, Emil Schwarz.

Kurator der Ausstellung: Danillo Kathriner Tenti

*Emil Schwarz, Vom Wissen der Zeit oder Der Sinn, den die
Schönheit erzeugt, Hommage à Max Bill, mit dem Essay

Wirklichkeit oder Realität, 124 Seiten, englische Broschur,

NAP Verlag, Zürich 2010, ISBN 978-3-9523615-4-2

*Emil Schwarz, Jeder könnte ein Künstler sein, Hommage à
Gottfried Honegger, mit dem Essay Vom Elementaren der
Kunst, 116 Seiten, englische Broschur, NAP Verlag, Zürich

2009, ISBN 978-3-9521434-7-6

Museum Bärengasse Zürich
Bärengasse 20–22 (Nähe Paradeplatz), 8001 Zürich

Telefon Museum: 044 211 17 16

Telefon Organisation: 044 412 31 23

www.stadt-zuerich.ch/ausstellung

Eintritt frei
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